
Der Nachtwächter...

Nachtwächter eilt

Hallende Schritte.

Rüttelt an Tore.

Prüft mit Tritte.

Umhang flattert.

Leuchtende Laterne.

Dunkle Gestalten

suchen die Ferne.

Er ruft laut

zu jeder Stunde.

Die Waffe blitzt.

Brachte manche Wunde.

Beäugt den Marktplatz

ob Ruhe dort.

Schaut auf die Kirche

einem sicheren Ort.

Steht an der Stätte

wo Köpfe rollten.

Ein Henkersplatz

vom Mop gescholten.

Matte Gassen.

Muß achtsam sein.

Dunkle Gemäuer,

glitschiger Stein.

Stunde für Stunde.

Auf und ab.

Sieht in den Fluß.

Ein Selbstmördergrab.

Nachtwächters Zunft.

Ein harter Beruf.

Über all die Jahre

einen guten Ruf.
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